
Die Versicherung mit 
gesundem Bündnerverstand.
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ÖKK Kranken- und Unfallversicherungen AG
Bahnhofstrasse 13, Postfach, 7302 Landquart
info@oekk.ch, 0800 838 000

Leistungsbezug in der Schweiz
1.	 Die ÖKK Versichertenkarte in der App muss immer 
vorgewiesen werden.
2.	 Die Leistungserbringenden rechnen direkt mit ÖKK 
ab, sofern es sich um eine Pflichtleistung gemäss  
Krankenversicherungsgesetz handelt. 
3.	 Die Erhebung der Kostenbeteiligung ist gesetzlich 
geregelt und geht zu Lasten der versicherten Person.

Leistungsbezug im Wohnsitzland bei Wohnsitz  
in der EU / EFTA
1.	 Aufgrund der durch ÖKK erfolgten Registrierung 
mittels S Formular im Wohnsitzland muss die Versicher- 
tenkarte des Wohnsitzlandes vorgewiesen werden 
(nicht die ÖKK Versichertenkarte in der App).
2.	 Die Abrechnung erfolgt ausschliesslich über die 
gesetzliche Krankenversicherung des entsprechenden 
Landes.
3.	 Der Leistungsanspruch richtet sich nach dem gelten-
den Sozialversicherungsrecht im Wohnsitzland. Es gel-
ten die im Wohnsitzland üblichen Kostenbeteiligungen. 
4.	 ÖKK erstattet keine Kosten für allfällige Kostenbeteili-
gungen im Wohnsitzland oder für Behandlungen in Privat-
spitälern und bei bei privaten Leistungserbringenden.
  
Leistungsbezug innerhalb EU / EFTA,
jedoch nicht im Wohnsitzland
1.	 Die ÖKK Versichertenkarte in der App muss immer 
vorgewiesen werden. Wird die Versichertenkarte nicht 
vorgewiesen, müssen die Kosten vor Ort beglichen  
und bei ÖKK zur Prüfung einer Rückerstattung einge-
reicht werden.
2.	 Die eingereichten Unterlagen müssen eine detaillierte 
Rechnung, eine Zahlungsbestätigung und einen  
Arztbericht mit Diagnose beinhalten. Die schweizerische 
Kostenbeteiligung wird abgezogen.
3.	 Bei Abrechnung über die ÖKK Versichertenkarte 
gelten die im Behandlungsland üblichen Kosten- 
beteiligungen, welche nicht von ÖKK erstattet werden. 
4.	 Auf ausdrücklichen Wunsch der versicherten Person 
vergütet ÖKK die Kosten unter Berücksichtigung der  
vor Ort geltenden Sozialversicherungstarife in Abklärung 
mit dem Formular S067. Auf die Dauer der Abklärung  
im Behandlungsstaat hat ÖKK keinen Einfluss.

Leistungsbezug ausserhalb EU / EFTA
1.	 Ausserhalb der EU/EFTA werden von ÖKK nur  
Notfallbehandlungen übernommen.
2.	 Die ÖKK Versichertenkarte wird ausserhalb der 
EU / EFTA nicht akzeptiert. 
3.	 Versicherte Personen müssen die Kosten direkt vor 
Ort begleichen und im Anschluss bei ÖKK zur Prüfung 
und allfälligen Rückerstattung einreichen. 
4.	 Die eingereichten Unterlagen müssen eine detail-
lierte Rechnung, eine Zahlungsbestätigung und einen 
Arztbericht mit Diagnose beinhalten.
5.	 ÖKK vergütet für Notfallbehandlungen maximal den 
doppelten Betrag, den eine vergleichbare Behandlung 
in der Schweiz kosten würde. Die schweizerische  
Kostenbeteiligung wird diesem Betrag abgezogen.

Hinweis:

Massgebend für den Leistungsanspruch sind  
die aktuell geltenden gesetzlichen Bestimmungen.

Kosten von Privatspitäler und und privaten  
Leistungserbringenden sind nicht versichert.
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